
  

Kupferroter Gelbfuß (Chroogomphus rutilus agg.)
vermutlich sogar Chroogomphus fulmineus • erst dachten 

wir an Zersetzung/Schimmel an der Stielbasis • diesen Pilz 
haben wir im Kiefernwald mit eingestreuten Eichen am 

27.10. 2023 gefunden • dünne lange Stiele • die Stiele sind 
an der Basis schwärzlich • der Pilz soll angeblich essbar, 

aber minderwertig sein • wir haben den Pilz nicht probiert • 
aber den Pfannen-Farbtest haben wir gemacht • die rötliche 
Farbe wie bei den üblichen Kupferroten Gelbfüßen gab es 
nicht • der Pilz hat geschwärzt • dieser Pilz ist noch extrem 

selten zu finden
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Der mittlere Pilz mit dem 
Spitzen Buckel war von 
einem anderen Fundort 

und ist dort nur zum 
Vergleich abgelegt.
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